
 

 

Deutscher Bundestag 
Enquete-Kommission 
Internet und digitale Gesellschaft 

Ergebnisprotokoll der 13. Sitzung der Projektgruppe Zugang, 
Struktur und Sicherheit im Netz am 24. September 2012 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 
Ein Mitglied übernimmt stellvertretend für den Vorsitzenden die 
Leitung der heutigen Sitzung.  
 
Die Protokolle der Sitzungen vom 21. Mai 2012 sowie 11. Juni 
2012 werden einstimmig genehmigt.  
 
Änderungen der Tagesordnung werden nicht beantragt. 
 
TOP 1  Diskussion des überarbeiteten Textes zum The-

menfeld „Zugang und Struktur“ sowie der Über-
arbeitung des Kapitels 3.1.2.1 Mobilfunklösungen“ 
durch SV Alvar Freude (gesondertes Dokument) 

 
Den Mitgliedern liegt der Gesamttext zum Themenfeld „Zugang 
und Struktur“ in der Fassung vom 11. September 2012 vor. In 
den Text wurden Änderungsvorschläge eingefügt. Zudem wurde 
der Text vom Sekretariat überarbeitet. 
 
Des Weiteren liegt ein Dokument zum Kapitel Mobilfunklösun-
gen vor. 
 
Es wird vorgeschlagen, das vorliegende Dokument seitenweise zu 
beraten. Ein weiterer vorliegender Text wird an geeigneter Stelle 
aufgerufen.  
 
Den vorliegenden Umformulierungen wird einstimmig entspro-
chen. Diese werden im Folgenden nicht einzeln aufgeführt. 
 
Zeile 166: Das Wort „Insoweit“ wird einvernehmlich durch 
„Beim Breitbandausbau“ ersetzt. 
 
Zeile 205/206: Der Teilsatz „und dies ohne den Einsatz von Steu-
ermitteln oder Gebühren“ wird einvernehmlich gestrichen. 

 
Mitglieder der Projektgruppe 
 
Zugang, Struktur und Sicherheit im Netz 

Berlin, 25. September 2012 
 
 

 
Termine 
 
15. Oktober 2012  Sitzung 
(16 bis 18 Uhr) 
 
22. Oktober 2012 Sitzung 
(16 bis 18 Uhr) 

 

ggf. folgen weitere Termine 
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Zeile 328/ Kapitel 3.1.2.1 Mobilfunklösungen: Zusätzlich wird 
der Text eine Mitgliedes aufgerufen. Ein Mitglied trägt die von 
einem anderen, nicht anwesenden Mitglied gewünschten Ände-
rungen vor. Den Änderungswünschen wird nicht entsprochen. 
Nach längerer Diskussion verständigen sich die Mitglieder auf 
zwei getrennte Texte, über die in der Enquete-Kommission abge-
stimmt werden soll. Die Beratung des Dokumentes bzw. Kapitels 
3.1.2.1 wird nicht fortgeführt. 
 
Zeilen 401 ff.: Dem Petitionsausschuss liegt eine Petition zum 
Thema „Netzzugang – Rechtsnorm für Zugang zu kabellosen 
Netzwerken“ vor. Auf die Petition wird in einer Fußnote hinge-
wiesen. 
 
Zeile 436 ff.: Der Einfügung eines Mitgliedes wird einstimmig 
entsprochen. 
 
Zeile 464: Ein Mitglied schlägt eine Korrektur in „TV-Kabelnetz“ 
vor. Die Mitglieder stimmen zu. 
 
Zeile 711 f. sowie 714 ff.: Den Einfügungen wird einstimmig ent-
sprochen. 
 
 
TOP 2   Diskussion des überarbeiteten Textes zum The- 
  menfeld „Kriminalität im Internet“  

 inkl. des überarbeiteten Textbeitrages „Natio-
nale Regelungen und Maßnahmen“ zum The-
menfeld „Kriminalität im Internet“ (siehe Ka-
pitel 3.3.3) 

 inkl. des aktualisierter Textbeitrag zum The-
ma „Onlinedurchsuchung“ der Fraktionen 
CDU/CSU und FDP (siehe Kapitel 3.3.3.6) 

 inkl. eines neuen Textbeitrages zum Thema 
„Vorratsdatenspeicherung“ der Fraktionen 
CDU/CSU und FDP (siehe Kapitel 3.3.3.6) 

Den Mitgliedern liegt der Gesamttext zum Themenfeld „Krimina-
lität im Internet“ in der Fassung vom 20. September 2012 vor. In 
das Kapitel 3.3.3 wurden die Änderungen, die aus der Sitzung 
vom 7. Mai 2012 hervorgegangen sind, eingearbeitet. 
Des Weiteren wurden die Texte zu den Themen „Onlinedurch-
suchung“ sowie „Vorratsdatenspeicherung“ neu hinzugefügt. Das 
Dokument wurde zudem vom Sekretariat überarbeitet. 
   
Es wird vorgeschlagen, das vorliegende Dokument seitenweise zu 
beraten.  
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Den vorliegenden Umformulierungen des Sekretariates wird ein-
stimmig entsprochen. Diese werden im Folgenden nicht einzeln 
aufgeführt. 
 
Zeile 19: Ein Mitglied wünscht einen kurzen Hinweis auf das am 
14. September 2012 veröffentlichte Bundeslagebild Organisierte 
Kriminalität 2011 des Bundeskriminalamtes. Dem Vorschlag 
wird entsprochen. 
 
Zeile 109 f.: Der Satz wird ans Ende des in Zeile 113 endenden 
Absatzes verschoben. 
 
Zeile 178: Ein Mitglied plädiert für Beibehaltung der Quelle 
(Fußnote 56). Die Mitglieder stimmen zu. 
 
Zeile 265: Das Wort „breitbandige“ wird einvernehmlich gestri-
chen. 
 
Zeile 450 ff. (Fallbeispiel): Der letzte Satz des Fallbeispiels wird 
vom Sekretariat überarbeitet.   
 
Zeile 452: Das Wort „katalysierendes“ wird einvernehmlich ge-
strichen. 
 
Zeile 622 f.: Die Wörter „und sozial üblichen Verhaltensweisen“ 
werden einvernehmlich gestrichen. 
 
Zeile 810 ff.: Dem von einer Fraktion eingereichten Textbeitrag 
wird nicht entsprochen. Ein Mitglied trägt einen Alternativtext 
vor. Der Text wird übernommen. 
 
Zeile 839 bis 1346 (Kapitel 3.3.3.1 bis 3.3.3.5): Den vorliegenden 
Überarbeitungen, die aus der Sitzung vom 7. Mai 2012 hervorge-
gangen sind, wird einvernehmlich entsprochen. 
 
Zeile 1350 f.: Der in Zeile 1350 beginnende Satz wird gestrichen. 
 
Zeile 1378 f.: Ein Mitglied bittet um Einfügung eines Hinweises, 
dass das Bundesverfassungsgericht festgestellt habe, dass Betrof-
fene über den Vorgang der Bestandsdatenabfrage zu unterrichten 
seien und dieser Benachrichtigungspflicht zurzeit nicht nachge-
kommen werde. 
 
Zeile 1377: Das Wort „grundsätzlichen“ wird gestrichen. 
 
Zeile 1418: Das entsprechende Aktenzeichen wird auf Wunsch 
eines Mitgliedes in einer Fußnote aufgenommen. 
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Zeile 1423: Ein Mitglied kündigt eine Ergänzung an. Diesem sei 
wichtig, auf die Ausführung des Bundesverfassungsgerichtes 
hinzuweisen. Demzufolge habe eine Unterscheidung nach den zu 
speichernden Datenarten und deren Eingriffstiefe zu erfolgen. 
 
Zeile 1434: Ein Mitglied stellt die Aussage, dass es keiner spezi-
ellen Befugnisnorm bedarf strittig. Zwei Mitglieder erklären, dass 
die Darstellung aus ihrer Sicht korrekt sei. Um die Diskussion 
abzukürzen wird das Mitglied um Vorlage der gewünschten 
Textänderung gebeten. 
 
Zeile 1468: Ein Mitglied bittet um Aufzählung der in Zeile 1468 
genannten „weitere[n] Behörden“. Ein Mitglied plädiert für eine 
sachlichere Formulierung des Satzes. Die Mitglieder stimmen zu. 
 
Zeile 1483: Ein Mitglied bittet um Ergänzung einer Fußnote, in 
der darauf hingewiesen werde, dass die Verfassungsbeschwerde 
seit vielen Jahren anhängig sei und in diesem Jahr noch bespro-
chen werden solle. Das Aktenzeichen wird aufgenommen. 
 
Die weitere Beratung der Seiten 66 (Zeile 1491) bis Seite 68 (Zei-
le 1536) wird auf die nächste Sitzung vertagt. 
 
TOP 3  Diskussion der vorliegenden Texte zum Thema  
  „Onlinedurchsuchung“ 

 Textbeitrag von DIE LINKE. und SV Constanze 
Kurz 

 Textbeitrag von CDU/CSU und FDP  
(in Text „Kriminalität im Internet“ Kapitel 
3.3.3.6) 

Die Beratung des Textes ist bereits unter TOP 2 erfolgt. 
 
Der weitere Textbeitrag wurde zugunsten des anderen Textes 
nicht beraten. 
 
Ein Mitglied teilt dem Sekretariat mit, ob es noch Beratungsbe-
darf des weiteren Textes sieht. 
 
TOP 4 
Weitere Termine 
Es wird mitgeteilt, dass bisher noch zwei weitere Termine für die 
Arbeit der Projektgruppe anberaumt seien: 
 

 Montag, 15. Oktober 2012, 15 bis 18 Uhr 
 Montag, 22. Oktober 2012, 16 bis 18 Uhr 

 
Ggf. folgen weitere Termine. 
Der nächste Sitzungstermin ist Montag, der 15. Oktober 2012. 


